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S C K O

KerschBauM, MOnIKa
ravensburg
Lehrerin für Pflegeberufe, Erwachsenenbildnerin
Dozentin und Fortbildnerin am Institut für soziale Berufe,
Ravensburg 

ANSCHRIFT  
STRASSE Weingartshoferstraße 24/1
ORT 88214 Ravensburg
TELEFON 0751 94149
E-MAIL kerschbaummonika@gmx.de
INTERNET www.supervision-ravensburg.de

BERATERISCHE QUALIFIKATIONEN

• Supervisorin (DGSv)
• Organisationsentwicklerin (ZAK Basel)

BERATUNGSVERSTÄNDNIS

Grundlage meiner Beratung sind die Variablen von
C. Rogers: Wertschätzung, einfühlendes Verstehen und
Echtheit. 

Die Einmaligkeit von Menschen und Organisationen 
werden von mir respektiert, ich unterstütze deren Auto-
nomie und die Fähigkeit zur Selbstorganisation.

S C K O

Dr. KleIne, thOMas    
waiblingen
Pastoralreferent
Seelsorger für aids- und drogenkranke Menschen, 
Stuttgart

ANSCHRIFT   
DieBrücke

STRASSE Büchsenstraße 35
ORT 70174 Stuttgart
TELEFON 0711 295711 (d) oder 0711 5109205 (p)
MOBIL 0171 2420960
E-MAIL thomaskleine@web.de

BERATERISCHE QUALIFIKATIONEN

• Intervallkurs „Erwachsenenbildung“
• Grundkurs „Beratende Seelsorge“
• Seminar „Mediation und Konfliktbewältigung“
• „Gemeindeberatung und Organisationsentwicklung“

(Diözese Rottenburg-Stuttgart)

BERATUNGSVERSTÄNDNIS

Beratung ist für mich eine Form der Begleitung für 
Personen, Gruppen und Organisationen, ihre Zusammen-
arbeit zu reflektieren, Barrikaden zu erkennen und zu
überwinden, wertschätzend und konstruktiv miteinander
zu planen, Konflikte als Veränderungspotential zu nutzen
und vor allemeffektiv und zielorientiert Vorhaben umzu-
setzen. Ich bin stark geprägt von meiner Tätigkeit in der
Krankenseelsorge (zuhören, zulassen, aushalten und der
heilenden Kraft, die aus Beziehungen wachsen kann, 
vertrauen).


